
Prozessablauf Leasing – Sofortauftrag

Der Fachhändler trägt die Übergabe  
mit dem Übergabe-Token digital  

im Portal ein – das Leasing beginnt. 

Die Mitarbeitenden vereinbaren einen 
Abholtermin mit dem Fachhändler  

und erhalten eine Einweisung zu dem 
individuell auf ihn eingestellten Dienstrad.

Der Mitarbeiter und der Fachhändler  
werden via E-Mail informiert.

Die AGL gibt nach Prüfung den  
Leasingvertrag frei. Der Mitarbeitende  
erhält einen Übergabe-Token sowie  
Informationen zum Bruttolistenpreis 

(wichtig für die Berechnung des  
geldwerten Vorteils).

anfrage@agl.de 

Der Arbeitgeber schickt einen rechtsgültig 
unterschriebenen Leasingvertrag inkl. 

Personalausweiskopie per E-Mail unter 
Angabe der Portalnummer an die AGL.

Die Mitarbeitenden informieren  
sich vollumfänglich über das  

Dienstradleasing auf eurorad.de. 

Die Mitarbeitende sind  
vollumfänglich informiert.

Die Mitarbeitenden nutzen zur  
Registrierung den Button auf der Website 

„Jetzt zum Sofortauftrags-Formular“.

Die Mitarbeitende registrieren  
sich im Dienstradtool.

Der Mitarbeitende gibt die Daten zu 
seinem Arbeitgeber, gibt sich als Nutzer 

ein und generiert einen Sofort-Token.
Mit diesem wendet er sich  

an den Fachhändler.

Die Mitarbeitende erhalten  
ihren individuellen Token.

Die Mitarbeitenden lassen sich  
beim Fachhändler beraten und  

wählen ihr Wunschrad aus.

Der Fachhändler legt den Leasingvertrag  
im Dienstradtool mit dem Token an.

Der Mitarbeitende erhält einen  
Leasingantrag zur Weiterleitung an  

den Arbeitgeber per E-Mail.  
Einen Musterüberlassungsvertrag finden 

Sie auf eurorad.de/sofortauftrag 

Der Arbeitgeber prüft den Leasingvertrag  
und schließt einen internen Überlassungs- 

vertrag mit dem Mitarbeitenden.

Die Gehaltsumwandlung beginnt.

Der Fachhändler erhält eine  
automatische Gutschrift über den  

Gesamtverkaufspreis von der AGL.
Die AGL sendet dem Unternehmen  

die Dauermietrechnung zu.

Die Mitarbeitenden erhalten ihren  
individuellen Übergabe-Token.

Die Mitarbeitenden und der  
Fachhändler erhalten eine Info-Mail über 

die Freigabe des Leasingvertrages.

TOKEN
123ab

eurorad.de

julia-maria.hermann
Kommentar zu Text
WICHTIG: Die Kirchengemeinde ist Arbeitgeber. Inhaber des Kontos, von dem die Leasingraten eingezogen werden, ist jedoch der Kirchenkreis. Der Leasingantrag muss in der Kirchenkreisverwaltung entsprechend korrigiert und mit SEPA-Daten versehen werden. 
Für den Überlassungsvertrag verwenden Sie bitte das vom Kirchenkreis leicht veränderte Formular (für Dienstfahrten besteht Helmpflicht) und lassen der Personalabteilung eine Kopie zukommen.
Zusätzlich ist abzuschließen: 
- Mit EURORAD eine kurze Zusatzvereinbarung zur Gewährleistung der Einhaltung der nordkirchlichen Datenschutzbestimmungen - das Formular stellt die Kirchenkreisverwaltung zur Verfügung
- Eine Dienstvereinbarung mit der Mitarbeitervertretung zur Zustimmung zur Entgeltumwandlung - die Blanko-Vereinbarung stellt die Kirchenkreisverwaltung zur Verfügung





